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Bürostunden im Pfarrverband: 
Raeren:  montags, 10:45 - 16:15 Uhr 
    dienstags, 08:00 - 12:15 Uhr, 12:45 - 17:00 Uhr 
    mittwochs von 08:00 - 11:30 Uhr 
    donnerstags von 08:00 - 12:45 Uhr 
    freitags von 08:00 - 13:30 Uhr 
Hauset:   montags und dienstags von 16:00 - 18:00 Uhr 
Eynatten:  montags von 08:00 - 10:00 Uhr und 
    donnerstags von 13:15 - 16:15 Uhr 
  

13.04. - Palmsonntag C (16) - 20.04. - Ostern C (17) 
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Samstag,  12.04.      Palmsonntag im Jahr C - Lukas 22, 14-23.56 

EYNATTEN: Familienmesse mit Einzug der Kommunionkinder +  

18:00 Uhr: Segnung der Palmzweige 
Für die Pfarrfamilie // Sechswochenamt Gerta Haas 
Stiftungsmesse St. Gregorius Schützen Merols 

 

Sonntag,  13.04.      Palmsonntag im Jahr C - Lukas 22, 14-23.56   

HAUSET:  Hl. Messe mit Einzug der Kommunionkinder +  

09:30 Uhr: Segnung der Palmzweige 
Für die Pfarrfamilie // Sechswochenamt Marianne  
Siffrin // Ehl. Karl + Therese Pesch-Lambertz // LVF. 
Radermacher-Reschke // LVF. Aussems-Neunzig-Theissen 
Ehl. Gerta + Jakob Radermecker // LVF. Bausler // Jakob, 
Mimi + Resi Wetzels // LVF. Hocks-Lorreng + Sohn Joseph 

 

RAEREN:  Hl. Messe mit Einzug der Kommunionkinder +  

11:00 Uhr: Segnung der Palmzweige 
Für die Pfarrfamilie // Sechswochenamt Bruno  
Lambertz // Sechswochenamt Josée Gussen-Sporck 
seitens ihrer Freundin Leonie // 1. Jm. Marie-Luise Scheiff-
Mennicken // LVF. Roehl-Schneider // Jm. Irmgard 
Mennicken-Scheiff + Angeh. // Jm. Finchen Smitz-Havenith 
+ verst. Angeh. // Jm. Elisabeth + Michel Kohnemann + To. 
Veronika + Schw.So. Bernfried // Jm. Karl Lausberg + To. 
Doris + verst. Angeh.  

 

 2. Kollekte für Miteinander Teilen 
 

10.30 Uhr: Marienheim: Wortgottesdienst   
 In den Anliegen der Bewohner des Marienheims 
 

RAEREN:  Taufen:    
12:00 Uhr: Lionel Pavlov, Hauset 

   Tom Klinkenberg, Raeren 

   Jonah Wisser, Aachen 

13:00 Uhr: Emilie Serror, Raeren 

   Theo Würzberg, Raeren 

   Theo Neffgen, Raeren 

14:00 Uhr: Maurice Vonhoff, Lüttich      

Fastenaktion „Miteinander Teilen“ 
Die Kollekte an diesem Palmsonntag ist ein Beitrag unserer 
materiellen Einschränkungen und Verzichte. 
Miteinander Teilen vermittelt dieses Geld an Projekte in der 
Dritten Welt. 
Danke für Ihre wertvolle Unterstützung!      



Montag,  14.04.              

LICHTENB.: 08:30 Uhr: Schulmesse 
 

RAEREN:  15:00 Uhr: Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche  
  

Donnerstag,  17.04.  Gründonnerstag 

EYNATTEN: 09:15 Uhr: Schulmesse  
 

MARIENHEIM: 15:30 Uhr: Gründonnerstagsgottesdienst - Für die 

Bewohner des Hauses  
 

HAUSET:        18:30 Uhr: Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche 

19:00 Uhr:       Abendmahlfeier für Kinder und Erwachsene 
Für die Pfarrfamilie // Für alle LV-Priester 

   

Freitag,   18.04.  Karfreitag  

RAEREN:  11:00 Uhr: Schulmesse 
 

HAUSET:  15:00 Uhr: Kreuzweg für Erwachsene 
 

MARIENHEIM: 15:30 Uhr: Karfreitagsgottesdienstfeier  
 

RAEREN:        19:00 Uhr:       Kreuzweg nach Vennkreuz (ab Hydro)  
 

KREUZWEG IM PFARRVERBAND durch den Wald nach VENNKREUZ  
Nicht nur die Firmlinge und die Jugendgruppen sind herzlich eingeladen, 
sich Karfreitag am Kreuzweg ab Hydro Extrusion Raeren in der Waldstraße 
aktiv zu beteiligen.  
Verinnerlichen wir gemeinsam um 19:00 Uhr mit unseren Ministranten, das 
diesjährige Thema: „Es ist vollbracht - Sein letzter Atemzug“. Eine Brücke 
zwischen Gott und den Menschen, die erst durch Jesu Tod am Kreuz 
hinüberführt zu ewigem Leben. Kommt alle mit!  

 

Wir trauern um Frau Elvira Ney-Jentges, 87 Jahre, Hauset, Herrn 
Herbert Cormann, 86 Jahre, Josef-Ponten-Weg Raeren. Herr, 
schenke ihnen die ewige Ruhe.    

 

       Frühlingsgruß 
Ist es nicht ein Wunder, dass sich unter einer 
schmutzig braunen Schneedecke zarte Blütenblätter 
befinden? Und dass ein kleiner Blütenkopf die eisige 
Kruste durchdringen kann, um sich uns auf hauch-

dünnem Stiel entgegenzustrecken?  
Wir, die Pfarrkontaktgruppe Eynatten, besuchen auch in diesem Jahr wieder 
die älteren alleinstehenden sowie kranken Menschen aus Eynatten/ 
Lichtenbusch.  
Der Frühlingsgruß wird in der Woche vom 14.- 18. April 2025 überbracht von 
Fr. H. Schumacher, Fr. M. Mauel und Fr. S. Lausberg. 

Herzlichen Dank für die Übernahme dieser wertvollen Aufgabe! 



Liebe Pfarrfamilie!  
 

Die Karwoche beginnt mit dem Palmsonntag eine 

Woche vor Ostern. Das Wort „Kar“ stammt aus dem 

Althoch-deutschen und bedeutet „Trauer“, „Klage“.  
 

Tags vor dem Gründonnerstag (von althochdeutsch „greinen“ - wei-nen) 

werden in der Bischofskirche die heiligen Öle zur Sakramentenspendung ge-

weiht: Chrisam für die Salbung nach der Taufe und für die Firmung, für die 

Weihe des Bischofs und des Priesters sowie für die Weihe von Kirchen und 

Altären, außerdem das Katechumenöl zur Salbung vor der Taufe und das 

Krankenöl für die Krankensalbung.  
 

Der Gottesdienst am Gründonnerstagabend erinnert an die Einsetzung der 

Eucharistie, an die Fußwaschung der Jünger durch Jesus als Symbolhand-

lung, an den Verrat des Judas, an die Gefangennahme Jesu und die Ver-

leugnung durch Petrus. Die Trauer über den Tod Jesu wird zeichenhaft da-

durch verdeutlicht, dass nach dem Gloria-Gesang in dieser Messe bis zum 

Gloria der Osternacht Orgel und Glocken verstummen. In besonderen Bet-

stunden gedenken die Gläubigen des Ölberggeschehens mit der Gefangen-

nahme Jesu und dem beginnenden Leidensweg.  
 

Der Karfreitag ist der Gedächtnistag der Kreuzigung Jesu. Seinen Leidens-

weg und Tod betrachten wir betend in den Kreuzwegfeiern.   
 

Der Karsamstag ist der Gedächtnistag der Grabesruhe Jesu. Auf den Altären 

stehen weder Kerzen noch Blumen und es gibt tagsüber keinen Gottesdienst.  
 

Liebe Pfarrfamilien! 
 

In der Fastenzeit haben wir uns sehr intensiv mit dem Thema „Ein Fenster 

zum Himmel - Luft holen“ auseinandergesetzt. Die Karwoche lädt uns ein, 

besonnen zu leben, genügsam zu sein und viel Zeit für das betrachtende Gebet 

zu finden. Abendmahl, Golgotha und Osternacht bleiben Höhepunkte auf un-

serem christlichen Lebensweg.  
 

Ich wünsche Ihnen und mir, eine wirklich Heilige Woche, in der wir ein Fenster 

öffnen und ins Licht schauen dürfen. 
 

Ein frohes und gesegnetes Osterfest wünscht Ihnen 

 

 

 



Samstag,  19.04.       Osternacht im Jahr C - Lukas 24,1-12 

EYNATTEN:    Osternachtsfeier - Familienmesse  
17:00 Uhr: Für die Pfarrfamilie // Sechswochenamt Edda Junesch // Jm. 

Anna Keller + LVF. Keller-Miessen 
 

RAEREN:    Osternachtsfeier – mitgestaltet durch den Amaryllis 

Chor und mit den Firmlingen  

19:00 Uhr: Für die Pfarrfamilie // Ehl. Maria + Joseph Lennertz-Mauel 
Monika Stoffels // Maria + Michel Mennicken // Günter 
Schumacher // Gianna + Armando Candeago 

 

Sonntag,  20.04.        Ostern im Jahr C - Johannes 20, 1-18 

HAUSET:  Hl. Messe – mitgestaltet durch den Kirchenchor Hauset  
09:30 Uhr: Für die Pfarrfamilie // Rita Nadenau-Cormann // LV. Mitglie-

der der Landfrauengruppe Hauset // LVF. Kowol-Heutz 
Pastor Jean-Marie Keutgen // Jm. Hubert Güsting // Renate 
Aussems // Marianne Siffrin // LVF. Körfer-Brocher // LVF. 
Schiffgens // Ehl. Gerta + Jakob Radermecker // LVF. 
Bausler // Jm. Michel Parent 

 

RAEREN: Hl. Messe – mitgestaltet durch den MGV Raeren  

11:00 Uhr: Für die Pfarrfamilie // Sechswochenamt Ursula Mauel- 
Schumacher // 1. Jm. Johann Henkes // Evie Bremer // Jm. 
Elisabeth Collubry // Ehl. Maria + Ferdinand Kuckartz-Hoven 
+ Schw.Änne + Sohn Dieter // Ludwig Baumgarten + Eltern, 
Schw. Eltern + Angeh. // Jm. Guillaume Bergenhuizen + 
verst. Angeh. // Jm. Bernard Ahn // Ralf Doum   

 

 Kollekte für die Belange der Kirche  
 

10.30 Uhr: Marienheim: Messe - In den Anliegen der 

 Bewohner des Marienheim 
 

08:30 Uhr und 18:30 Uhr - GLAUBE KIRCHE LEBEN im BRF 

+ „Jean Pohlen: Kommentar zum Sonntagsevangelium.“ 
+ „Martha Hennes: Auferstehung: Ein Fest!“ 
+ „Rita Mackels: Glaube und Licht.“ 

   

Montag,  21.04.   Ostermontag im Jahr C - Lukas 24, 13-35 

EYNATTEN: Hl. Messe - mitgestaltet durch den Männergesangsverein   
09:30 Uhr: Für die Pfarrfamilie // 1. Jm. Edith Russell // Jm. Laurenz 

 Nadenau + Gattin + Kinder // Geschw. Barbara + Martha 
 Jansen //  Ehl. Maria + Joseph Lennertz-Mauel // Ehl. Netta 
 + Matjö Mauel-Lambertz // Ehl. Anna + Johann Lennertz-
 Cormann // Joseph Kremers + Angeh. // LVF. Haas // Angela 
 + Jean Baum-Rox + verst. Geschw. // LVF. Mauel-Lorreng 
 Herbert Mauel + Alex Wetzels // Ehl. Änny + Josef 
 Hompesch-Scheiff 



10.30 Uhr: Marienheim: Wortgottesdienst - In den 

 Anliegen der Bewohner // Armand Zilles      

Donnerstag,  24.04.  

MARIENHEIM: 15:30 Uhr: Messe - Für die Bewohner des Hauses  
Sechswochenamt Maria Kelmes-Carnol // LVF. Bebronne, 
Heutz + Nyssen  

 

HAUSET:        18:30 Uhr: Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche 

19:00 Uhr:       Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Für die 

Kranken    

Freitag,   25.04.   

RAEREN:        19:00 Uhr:       Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Ehl. 

Helma + Willy Mathée-Crott // Ehl. Helene + Mathieu Pitz-
Rotheudt // Helmut Dückers + verst. Angeh. // Ehl. Elfriede + 
Peter Meessen-Schiffer 

 

Herzliche Einladung zum Fairen Frühstück 

am 1. Mai 2025 
Der Weltladen Eynatten lädt am 1. Mai von 8.30 bis 13 
Uhr zum Fairen Frühstück ins Dorfhaus Eynatten, 
Lichtenbuscher Str. 25 ein. 
In gemütlichem Rahmen bieten wir Ihnen ein leckeres 
Frühstück sowohl mit Produkten aus dem Weltladen als 

auch von regionalen Produzenten zum Preis von 14 € für Erwachsene, 5 
Euro für Kinder.  
Anmeldung bitte im Weltladen unter 0470/998211 oder Simonne Schoofs 
Tel. 087/658781 bzw. simonne.schoofs@skynet.be 
 

Gedanken einer Kirchenbank 
 

 

 

 

Wenn man mit alter Zeit vergleicht 
Hab ich´s als Kirchenbank jetzt leicht. 
Ich muss mich nicht besonders plagen 
und meist nur wenig Menschen tragen: 
Nur ein paar Leute, die mich drücken, 

dazwischen viele Lücken. 
Ach, macht es mir doch wieder schwer, 
kommt nächsten Sonntag einmal her, 
setzt euch zur Andacht auf mir nieder, 
hört Gottes Wort und singt ihm Lieder! 

Ich trüge freudig das Gewicht, 
als Bank ist das ja meine Pflicht. 
So seid denn bitte nicht zu stolz 

Und setzt euch auf mein gutes Holz! 
Gebt Gott die Ehre, sagt im Dank. 
Mit bestem Gruß, die Kirchenbank. 





Liebe Pfarrfamilie!  
 

Der Fastenweg „Ein Fenster zum Himmel - Luft holen“ hat 

uns zur Mitte geführt: wir feiern OSTERN. Durch das Kreuz 

hindurch hat sich neues ewiges Leben durchgesetzt und es ist 

nicht mehr aufzuhalten. Unsere Natur zeigt es in diesen Tagen 

in anschaulicher Weise. 
 

Seit Ostern nennen sich Jesu Jünger/innen Christen, denn das Zeichen ihres 

Glaubens ist das Kreuzzeichen. 
 

Jesus, der von den Menschen Ausgestoßene, der Mensch zwischen allen 

Stühlen, der ganz und gar von allen Verlassene, wird von Gott aus dem Tod 

ins Leben gerufen. Der Stein ist weggewälzt, das Grab ist leer, die Fesseln sind 

abgelegt... Auferstehung… 
 

Die Beziehung und der Glaube an dieses Ostergeschehen macht aus ein-fachen 

Menschen, Ostermenschen, die wissen, dass Auferstehung überall dort ge-

schieht, wo sie beginnen, auch und gerade in Sackgassen, zu vertrauen und 

das Leben zu lieben. Die ganze Lebenskraft Christi und sein Vertrauen in seine 

Menschenkinder sprengt Steine, löst Fesseln... 
 

Ostern macht uns Mut, anzuzweifeln, ob alte, lebensfeindliche Muster so 

bleiben müssen. 
 

Ostern macht uns Mut, den Regungen in uns zu trauen, wo wir Veränderung, 

Öffnung, Wandlung spüren. 
 

Ostern macht uns Mut, unsere Grenzen, unser Unvermögen auch unsere 

Schuld anzuschauen. 
 

Ostern braucht aber auch Boten und Botinnen wie Maria Magdalena, die uns 

von ihrer österlichen Lebenssuche erzählen und uns mit auf den Weg nehmen 

können. Wir kennen bestimmt auch unter uns Menschen, die mit ungeheurer 

Treue durch alle Höhen und Tiefen menschlichen Lebens steigen und nicht 

daran zerbrechen. 
 

Das Osterfest will uns ermutigen, immer mehr solche Menschen zu werden: 

Menschen, die aus der Hoffnung leben und anderen Mut machen zu solcher 

Hoffnung. 
 

Eine segensreiche Woche wünscht Ihnen 
 
 

 

 


